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Ausgangssituation

Bayern: Laufende und abgeschl.  
Deponiebaumaßnahmen

 Deponie Nordwest  (München) DKI
 Deponie Sandmühle (Arzberg) DKII

 Deponie Sieghart Soyen
(Rosenheim) DKII

Materiallieferungen:
 Mehr als 21.000 to für Trag- und 

Ausgleichsschicht
 33.000 to Material für 

Rekultivationsschicht

Swietelsky Umwelttechnik GmbH

Abbildung 1: Anforderungen in der gaswegsamen Trag- und Ausgleichsschicht für die Deponie 
Sieghart Soyen.
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Vorbereitende Arbeiten 

Ausschreibungsphase

 Ausheben der Genehmigungsunterlagen der Deponie

 Angebote von Lieferanten einholen 
 Schlacke/Asche: RückV 12,00 - 20,00 €/to
 Straßenaufbruch: RückV deutlich höher
 Andere Materialien? 
 Angebotene Körnungen völlig unterschiedlich
 0/8
 0/20
 0/63 usw. 

 Auswahl von Partnerunternehmen

 Einfordern von Prüfzertifikaten

 Abklären der Prozesse / Aufbereitungsmöglichkeiten 
von Material 



Beauftragung: 22.12.2022
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Vorbereitende Arbeiten 

Nach Auftragsvergabe

 Überzeugungsarbeit: Entsorger = LRA, wollte bei gef. 
belastetem Abfall nicht signieren. 
Klärung, ob eine Befreiung gem. §26 NachwV für 
Entsorger möglich ist (geht nur für Erzeuger zu einem 
genehmigten ZL)

 Verhandlung von Ausnahmeregelungen zur 
Einstufungsrelevanz von TOC, MKW und extrahierbare 
lipophile Substanzen für Straßenaufbruch und 
Schlacke/Asche (Überschreitungen von DKI)

 Erweiterung des Annahmespektrums zumindest für 
zukünftige Projekte durch Beauftragung und Co-Betreuung 
einer Diplomarbeit zu Deponieersatzbaustoffen 
(Betreuung Prof. Dipl.-Ing. Dr.mont. Pomberger und 
Dr. mont. Sedlazeck)
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Anlieferung auf Deponie bei Schwarzdeckenmaterial 
(170302 und 170301*)

Direktanlieferung:

 Fräsgut teilweise möglich
 Bei allen anderen Materialien Direktanlieferung üblich, 

jedoch zusätzliche Analysen ab Baustelle (zB. Feldkapazität) erforderlich 

Anlieferung 
Aufbereitungs

-anlage

eANV oder 
„Allgemeinver

fügung“

Brechen des 
Materials auf 

0/20 oder 
0/63, falls 

erforderlich

Auslagerung 
und Transport 
zur Deponie

Annahme 
Schwarzdecken

-material

Einbau auf 
Deponie 

(Aufbereitung 
nicht erwünscht 

/zulässig)



Diplomarbeit:

Einfluss der Eigenschaften verschiedener Abfallströme auf 
gaswegsame Trag- und Ausgleichsscichten unter besonderer 
Berücksichtigung des Karbonatgehalts in der Deponietechnik

Verfasserin: Dipl.-Ing. Selina Flechsenhar
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Zielsetzung und Aufgabenstellung

Bewertung ausgewählter Abfallströme hinsichtlich ihrer Eignung als 
Deponieersatzbaustoff zur Herstellung gaswegsamer Trag- und 

Ausgleichsschichten

• Charakterisierung von Abfallströmen unterschiedlicher Herkunft
• Basierend auf Rechtsgrundlage
• Umweltgefährdungspotential der Abfallarten

• Bewertung der vorgeschlagenen/geforderten Tests
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Theoretischer Hintergrund1

Methodik und Probenbeschreibung2

Ergebnisse3

Diskussion und Interpretation4

Conclusio5
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Theoretischer Hintergrund
Deponietechnik



| 13Swietelsky Umwelttechnik GmbH

Theoretischer Hintergrund:
Deponietechnik

Tabelle 1: Gegenüberstellung der Deponieklassen in Deutschland und Österreich.

Ähnliche Klassifizierung 
• Basierend auf Rechtsgrundlage
• Umweltgefährdungspotential der 

Abfallarten
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Theoretischer Hintergrund:
Deponietechnik

Abbildung 2: Deponiegaszusammensetzung während verschiedener Stufen (Bove and Lunghi
2006).

Ähnliche Klassifizierung 
• Basierend auf Rechtsgrundlage
• Umweltgefährdungspotential der 

Abfallarten

Deponiegase und -sickerwasser
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Theoretischer Hintergrund: 
Deponiebau

Abbildung 3: Standardaufbau für ein Oberflächen- und Basisabdichtungssystem für die 
deutschen Deponieklassen DK 0, DK I, DK II und DK III. Die Zahlen entsprechen der 
deutschen DepV - Tabelle 3. Abbildung ist nicht maßstabsgetreu, modifiziert nach
Horn et al. (2014).

• Multi-Barrierenkonzept und 
klassenspezifische Normen

• LAGA = Bund/Länder-
Arbeitsgemeinschaft Abfall
• Einheitliche Umsetzung des 

Abfallrechts in Deutschland
• Diskussion abfallrechtlicher 

Fragen und Lösungsentwicklung

• Qualitätsfaktoren
• CaCO3-Gehalt ≤ 30 wt.%

Abbildung 3: Standardaufbau für ein Oberflächen- und Basisabdichtungssystem für die 
österr.  Deponieklassen. Gem DVO 2008

Inertabfall
-deponie

Baurestm.
-deponie

Reststoff-
deponie

Massenabf.-
deponie
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Methodik und 
Probenbeschreibung
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Methodik und Probenbeschreibung

Ziel: Charakterisierung von Abfallströmen für den Einsatz als 
Deponieersatzbaustoff in gaswegsamen Trag- und Ausgleichsschichten

Auswahl 
geeigneter 

Abfallströme

Mineralogie
Chemie

Geotechnik

Basis:
LAGA BQS 

4-1
GDA E4-1

Beständigkeit

Korrelation mit CaCO3-Gehalt?
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Methodik und Probenbeschreibung

• Temperatur
• Sickerwasser
• Gase
• Materialänderungen

• KGV
• Permeabilität
• Kornform
• Korn-

zertrümmerung
• Scherfestigkeit

• Mineralogische 
Beschreibung

• Chemische 
Parameter
o DepV-Analytik
o CaCO3-Gehalt 

nach Scheibler

• Literatur und 
Erfahrungswerte

• Ansatz:
o Gleichartig: HMVA, 

GLASS, EAF
o Gleichwertig: GS, 

STA
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Tabelle 2: Probenübersicht der 
gleichartigen und gleichwertigen
Proben.
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Ergebnisse
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Sub-block Parameter limiting value GLASS 
0/32 mm

Mineralogy and 
chemistry

Macroscopical description -/- (needs to be performed)
-/-

DepV-analytics
Suitable as SCM only if the 
required landfill-class specific 
allocation criteria are met

DKI

CaCO3-content after Scheibler ≤ 30 wt.%
0,0 wt.%

Geotechnics

Grain size distribution < 10 wt.% fines (silt+clay) content
1,9 wt.%

Permeability kf ≥ 1*10-4 m/s
6,59E-01 m/s

SI index -/- (needs to be performed)
0 %

Grain crushing test
≤ 10 wt.% <16 mm
≤ 2 wt.% <8 mm
≤ 0,5 wt.% <0,06 mm

Shear strength Results from the calculation on 
stability 38,1 kN/m²

Physical-
chemical 

resistances

Resistance against T Needs to be proven to T=10-40°C 
(10-20°C) yes

Resistance against leachate 
water

pH = 4-13 8,8

κ ≤ 30,000 µS/cm
175 µS/cm

DOC ≤ 1,000 mg/L 21 mg/L

Resistance against LFG -/- (needs to be performed)
-/-

Resistance against ageing -/- (needs to be performed)
-/-

Ergebnisse: 
GLASS

Tabelle 3: Ergebnisse von GLASS inkl. Grenzwerte.

Abbildung 4: Probe GLASS 0/32 mm.
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Ergebnisse

Abfallstrom
Einzelpro

be
Korngröße 

[mm]

Gleisschotter
GS1 25/65
GS2 25/65
GS3 25/65

Straßenaufbruch
STA1 0/65
STA2 0/65
STA3 fragments

Hausmüll-
verbrennungsasche

HMVA1 0/50
HMVA2 0/8
HMVA3 8/50

Hohlglas GLASS 0/32

Elektroofenasche
EAF1 0/45
EAF2 0/45
EAF3 0/45

Tabelle 4: Ergebnisse der einzelnen Proben.

Abbildung 5: Entscheidungsbaum als Leitfaden für die Beurteilung der Eignung der Probe zur Herstellung 
von gaswegsamen Trag- und Ausgleichsschichten auf der Grundlage der in LAGA-BQS4-1 und DepV 
definierten Anforderungen. 
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Diskussion und 
Interpretation
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Einfluss des CaCO3-
Gehalt?
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Abbildung 6: Räumliche Verteilung des CaCO3-Gehalts für die STA-Proben (schwarze Kasten in 
Gew.%) und ihre Entnahmestellen.

Abbildung 7: Korrelationen des CaCO3-Gehalts mit geotechnischen 
Parametern.
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Conclusio
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Conclusio

• Für eine Vorabzustimmung sind weitere größer angelegte Tests erforderlich.

• Testmethoden müssen kritisch hinterfragt und angepasst werden:
• Keine Unterscheidung von verschiedenen Ca-Phasen bzw. Gas-

bildenden Phasen
• Grenzwerte nur für einen Teil der geforderten Parameter definiert
• Weitere Einflussfaktoren können Einfluss auf Material haben und sollten 

berücksichtigt werden (Starkwetterereignisse, Klimawandel, …) 

Es konnten einige zusätzliche Einnahmequellen definiert werden, die sich 
für den Einsatz im Deponiebau eignen.
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!



Mag. MBA Josef Aschl 

Swietelsky Umwelttechnik GmbH
Sonntagshornstr. 41
83278 Traunstein | Deutschland

+49 861 90942740
j.aschl@swietelsky.de
swietelsky.de



#immerbesserbauen




	Foliennummer 1
	#immerbesserbauen
	Ausgewählte Stoffe zur Herstellung von Trag- und Ausgleichsschichten im Deponiebau
	Ausgangssituation
	Vorbereitende Arbeiten 
	Beauftragung: 22.12.2022
	Vorbereitende Arbeiten 
	Anlieferung auf Deponie bei Schwarzdeckenmaterial �(170302 und 170301*)
	Diplomarbeit:��Einfluss der Eigenschaften verschiedener Abfallströme auf gaswegsame Trag- und Ausgleichsscichten unter besonderer Berücksichtigung des Karbonatgehalts in der Deponietechnik
	Zielsetzung und Aufgabenstellung
	Foliennummer 11
	Theoretischer Hintergrund�Deponietechnik
	Theoretischer Hintergrund: Deponietechnik
	Theoretischer Hintergrund: Deponietechnik
	Theoretischer Hintergrund: �Deponiebau
	Methodik und Probenbeschreibung�
	Methodik und Probenbeschreibung
	Methodik und Probenbeschreibung
	Foliennummer 19
	Ergebnisse
	Ergebnisse: �GLASS
	Ergebnisse
	Diskussion und Interpretation�
	Einfluss des CaCO3-Gehalt?
	Conclusio
	Conclusio
	Referenzen
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
	Foliennummer 29
	#immerbesserbauen�
	Foliennummer 31

